
48

m
a

g
a

zi
n

 0
4

11

AM 21. JUNI 2011 FEIERTE DIE NEUE LÜBECKER 
NORDDEUTSCHE BAUGENOSSENSCHAFT DEN 
ROHBAU IM NUSSBAUMWEG 2 – 12 IN LÜBECK.
DREI GEBÄUDE MIT 66 WOHNUNGEN UND 
50 TIEFGARAGENPLÄTZEN SIND IM ROHBAU 
ERRICHTET UND SEHEN IHRER FERTIGSTELLUNG 
ENTGEGEN. 

„Wir haben mit den Bauarbeiten im September 2010 
begonnen und liegen bestens im Zeitplan. Der erste Bau-
abschnitt soll Ende des Jahres bzw. Anfang 2012 abge-
schlossen sein“, sagt Vorstandsmitglied Volker Skroblies. 
Durch den weiten Gebäudeabstand und großflächige 
Fensterelemente sind alle Wohnungen lichtdurchflutet, 
Erd- und Staffelgeschoss haben zudem Terrassen, alle 
anderen Wohnungen Balkone. Alle Gebäude übertreffen 
die Anforderungen der Energieeinsparverordnung und 
helfen den Mitgliedern Kosten zu sparen.

Die Investitionssumme des gesamten Projektes mit zwei 
Bauabschnitten beläuft sich auf 18 Millionen Euro. 

Innerhalb von zwei Jahren entstehen hier auf einem 
13.500 m² großen Grundstück insgesamt 110 Woh-
nungen, eine Tiefgarage und oberirdische Stellplätze.

Mit 15.091 Wohnungen und 17.045 Mitgliedern ist 
die NEUE LÜBECKER die größte Baugenossenschaft in 
Norddeutschland.  <<

AUF DER DIESJÄHRIGEN VERTRETERVERSAMM-
LUNG IM HOTEL HAFEN HAMBURG HABEN DIE 
MITGLIEDERVERTRETER DER BAUVEREIN DER 
ELBGEMEINDEN EG AM 7. JUNI 2011 DEN JAHRES-
ABSCHLUSS 2010 BESCHLOSSEN: 

Michael Wulf, Vorstandssprecher:
„Wir glauben, die unterschiedlichen Herausforderungen 
auch 2010 gut bewältigt ohne unsere wirtschaftliche Stärke 
für die Zukunft verloren zu haben. Das Jahresergebnis 
schließt mit einem Überschuss von 8,8 Millionen Euro ab 
und übertrifft damit das Vorjahr. Wir werden in 2011 
neben den vielen Modernisierungsmaßnahmen unsere 
Neubautätigkeit ausweiten, um unseren Mitgliedern 
attraktiven Wohnraum zur Verfügung stellen zu können.“

Bereits am 19. Mai 2011 wurde der neue Nachbarschafts-
treff im ehemaligen Waschhaus am Schenefelder Holt 
eröffnet. Das Waschhaus ist verkleinert und mit teilweise 
neuen Geräten optimiert, so dass die BVE-Mitglieder wie 
gewohnt dort waschen können. Der neu gewonnene 
Raum bietet Platz für rund 60 Personen.

Der Bauverein der Elbgemeinden eG verspricht Wohnen 
mit Lebensqualität seit 1899 in 9.000 Wohnungen im 
Bezirk Altona und über 13.400 Wohnungen in und um 
Hamburg. Mit 19.000 Genossenschaftsmitgliedern ist der 
BVE eine der größten Wohnungsbaugenossenschaften in 
Deutschland.  <<

Neue Lübecker: 
Richtfest im Nussbaumweg

BVE beschließt 
Jahresabschluss 
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